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Committee on Equality and Non-Discrimination 

No Hate Parliamentary Alliance  

 

Parlamentarische Konferenz “Strategien gegen Hatespeech – 
wo sind wir, welche Ziele haben wir?” 
 

Berlin, Montag, 14. Oktober 2019 
Reichstagsgebäude im Deutschen Bundestag - Raum 2 M 001 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Zugang: über Eingang Süd (Scheidemannstraße) 
 
 

Programm 

 

Moderation: Frau Konstantina Vassiliou-Enz, Geschäftsführerin der Neuen Deutschen Medienmacher 

9:00  Abfahrt Bustransfer vom Hotel zum Reichstagsgebäude 

09:15 – 09:45 Ankunft und Registrierung der Teilnehmer_innen 

09:45 – 10:15 Begrüßung 

 Frau Gabriela Heinrich, MdB, ehem. Generalberichterstatterin zur Bekämpfung von 

 Rassismus und Intoleranz bei der PVER 

 Herr Dr. Andreas Nick, MdB, Leiter der Deutschen Delegation bei der PVER 

 Rede 

 Herr Dr. Wolfgang Schäuble, Präsident des Deutschen Bundestags 

 

Session 1: Politisches Framing 

In Session 1 geht es um das Konzept “Politisches Framing”. Dieses beschäftigt sich damit, wie Inhalte in der 

politischen Kommunikation präsentiert und von der Öffentlichkeit verstanden werden. Framing und Sprache 

hängen eng zusammen, weil die Sprache bei den Empfänger_innen Interpretationsrahmen (“Frames”) 

aktiviert. Beispiele: Hört jemand das Wort Hammer, bildet sich im Gehirn nicht nur das Bild eines Hammers, 

sondern auch das Geräusch, das ein Hammer macht, eine typische Armbewegung des Hämmerns usw. In 

Deutschland wird von bestimmten Politiker_innen von einer “Flüchtlingswelle” gesprochen. Dieses Wort 

aktiviert im Gehirn von Empfänger_innen das Konzept einer bedrohlichen Flut. Dadurch werden Geflüchtete 

mit einer Bedrohung assoziiert.  
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10:15 – 10:30 Frau Dr. Elisabeth Wehling, Kognitive Linguistin, University of California, Berkeley 

10:30 – 10:35 Frau Violeta Tomić, Slovenien, Mitglied der No Hate Parliamentary Alliance der PVER, 

 Generalberichterstatterin der PVER zu den Rechten von lesbischen, schwulen, 

 bisexuellen,  transsexuellen und intersexuellen (LGBTI) Menschen  

10:35 – 10:40 Frau Maria Marouda, Vize-Vorsitzende der Europäischen Kommission gegen Rassismus 

 und Intoleranz (ECRI) 

10:40 – 12:15 Diskussion  

12:15 – 13:15 Mittagspause (Offen für alle Teilnehmenden, Catering im Vorraum des Konferenzsaales)  

 

Session 2: Konstruktiver Journalismus 

Journalist_innen berichten nicht nur über Probleme, sie können auch Lösungen suchen. Konstruktiver 

Journalismus möchte somit die Realität vollständiger abbilden. Dieser Ansatz ist mit dem Konzept 

konstruktiver Kritik vergleichbar. Idealerweise berücksichtigt und erwähnt konstruktiver Journalismus die 

Probleme, im Fokus stehen aber die möglichen Lösungen dafür, selbst wenn diese kontrovers sind. Session 

2 zielt darauf ab, mangelnden konstruktiven Journalismus mit Hass in der Gesellschaft in Beziehung zu setzen. 

Was können Journalist_innen tun, um dem Hass zu begegnen? Wie hängen Medienkompetenz und 

Kenntnisse unterschiedlicher Textsorten damit zusammen? Ist Satire und konstruktiver Journalismus 

kompatibel? 

 
13:15 – 13:40  Frau Dr. Franziska Giffey, Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  

13:40 – 13:55 Frau Danielle Batist, Journalistin, Mitbegründerin des Constructive Journalism Project 

13:55 – 14:00 Herr Momodou Malcolm Jallow, Schweden, Generalberichterstatter zur Bekämpfung von 

Rassismus und Intoleranz bei der PVER 

14:00 – 15:30 Diskussion  

15:30 – 15:50 Familienfoto, Kaffeepause 

 

Session 3: Counterspeech 

Session 3 zielt darauf ab, verschiedene Techniken zu beschreiben und auszuwerten, die Hatespeech durch 

Sprache oder Narrative bekämpfen. Im Zentrum sollen dabei die folgenden Fragen stehen: Ist Counterspeech 

nützlich, wenn ja, in welcher Form? Muss Counterspeech organisiert sein, wenn ja, wie? Genügt 

Counterspeech oder muss sie Teil mehrerer Maßnahmen sein, zum Beispiel im Verein mit Forenmoderation, 

Blockierung von Hater_innen, Strafanzeigen usw. Welche ist die Rolle von Satire in diesem Zusammenhang?  

 
15:50 – 16:05 Herr Thomas Laschyk, Mitgründer von Volksverpetzer 

16:05 – 16:20 Frau Mina Dennert, Gründerin von #jagärhär 

16.20 – 16-25 Frau Maryvonne Blondin, Frankreich, Mitglied der No Hate Parliamentary Alliance der 

 PVER 

16:25 – 17:50 Diskussion 

17:50 – 18:00 Schlusswort Frau Gabriela Heinrich, MdB, ehem. Generalberichterstatterin zur 

Bekämpfung von Rassismus und Intoleranz bei der PVER 

18:00 – 18:45 Transfer zum Restaurant 

19:00 – 21:30 Dinner (nur für geladene Gäste) 

 Transfer zum Hotel 

 


